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Ausgabe Nr. 2 - KW3
22. Januar 2016

Almosenturm

Neue Servicezeiten der Rathausverwaltung
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Erstes Fertighaus für Gemeinschaftsunterkunft 
Obernburg angeliefert

Das erste Fertigholzhaus 
für die Gemeinschaftsun-
terkunft Obernburg ist am 
Alten Festplatz zwischen 
Bergstraße, Hubert-Nees-
Straße und Jahnstraße 
angeliefert worden. Auf 
dem Grundstück an der 
Stadthalle, das dem Frei-
staat Bayern gehört, er-
richtet die Regierung von 
Unterfranken eine Ge-
meinschaftsunterkunft für 
Asylbewerber- und 
Kriegsflüchtlinge. Betrei-

ber der Einrichtung wird ebenfalls die Regierung von Unterfranken sein. Unterge-
bracht werden sollen dort maximal 192 Personen, überwiegend Familien.
Insgesamt werden sechs Fertigholzhäuser, drei in zweigeschossiger und drei in ein-
geschossiger Bauweise errichtet. Die Gebäude, die über vier beziehungsweise acht 
Wohneinheiten verfügen, sollen bis Anfang März bezugsfertig sein. Eine Wohneinheit  
enthält neben zwei Schlafzimmern einen Nassbereich mit Toilette, einen Küchenbe-
reich und einen Aufenthaltsraum. Eines der eingeschossigen Häuser wird als Verwal-
tungsgebäude genutzt.
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Geburten
01.12.2015	 Ben Pürsing-Mahla, Schlesierstr. 16
	 Mutter: Nicole Pürsing-Mahla
23.12.2015	 Paul Robert Reis, Am Tiefental 30
	 Eltern: Eva und Manuel Reis
24.12.2015	 Justus Michl Eilbacher, Römerstr. 5
	 Eltern: Simone Huber und Pierre Eilbacher
01.01.2016	 Lilly Klein, Lauterhofstr. 46
	 Eltern: Anja und Timo Klein
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Sterbefälle
05.12.2015	 Annemarie Appel, Am Tiefental 46
12.12.2015	 Baki Ocak, Untere Gasse 15
13.01.2016	 Gerda Schröter, Lindenstraße 30 A

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: mail@obernburg.de) zu informieren. Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
	 Mädchenjacke Pampolina, schwarz, Größe 122
	 Falt-Reflexionsschirm für Fotografen (gefunden in der Musikschule)
	 Diverse Schlüssel 

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Spendenaufruf - Fahrräder gesucht 
Zur Unterstützung der Mobilität und Eigenständigkeit von bedürftigen 
Menschen sucht die Stadt Obernburg  Zweiräder jeder Art, groß, 
klein, bunt, einfarbig …etc.  ABER bitte noch verkehrs- und fahrtüch-
tig. Kleinere Reparaturen (platter Reifen, Licht… etc.) werden freund-
licherweise durch unsere AktivBürger übernommen. Sollten Sie als 
„RADgeber“ in Frage kommen, können Sie Ihre Fahrradspende am 

Donnerstag, 28.01.2016 von 09.00 – 16.30 Uhr und am Freitag, 29.01.2016 von 09.00 
– 12.00 Uhr im Bauhof abgeben. 
Bei Rückfragen steht Ihnen im Städtischen Bauhof  Frau Karina Giegerich, Tel. 
06022/1218, gerne zur Verfügung.  Vielen Dank im Voraus !
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Veranstaltungen im Februar 
 
Wann? Wer? Was? Wo?
Freitag 
05.02.2016
ab 17 Uhr

Angelsportverein Fischtag Anglerheim Im 
Weidig

Rosenmontag 
08.02.2016 
20.11 Uhr

Musikverein 
Obernburg

Rosenmontagsball Stadthalle
Obernburg

Mittwoch 
10.02.2016

Spessartbund 
Obernburg

6 km Wanderführer Szidzek Rück – Eschau 
(Löwen)

Samstag 
13.02.2016

AK Kul-Tour Simon & Jan Ach Mensch Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Sonntag 
14.02.2016

AK Kul-Tour An Cat Dubh light Celtic rock 
für jede Stimmungslage

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Freitag 
19.02.2016

AK Kul-Tour This Maag Geradeaus
im Kreis

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Freitag 
19.02.2016

Musikverein 
Eisenbach

Jahreshauptversammlung Kultur- und Sport-
halle Eisenbach 
Clubraum

Freitag 
19.02.2016

Heimat- und 
Verkehrsverein 
Obernburg

Vortrag Dr. Alexander Reis 
Mächtige Mauern, Brunnen 
und eine Jupitergigantensäu-
le - Grabung Römerstr. 4-6

Pia fidelis

Freitag 
19.02.2016
ab 19 Uhr

Angelsportverein  Jahreshauptversammlung Anglerheim Im 
Weidig

Sa.+ So. 20.+ 
21.02.16

TSV Olympia  Jugendturnier Valentin-Ball-
mann-Halle

Sonntag 
21.02.2016

AK Kul-Tour Nepo Fitz Dringend! Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Sonntag 
21.02.2016

Spessartbund 
Obernburg

10 km Wanderführer Krüger Rücker Weinberg 
(Schalkhaus)

Sonntag 
21.02.2016 
11 Uhr

Musikschule Matinee Junge Solisten Vortragssaal
Musikschule

Freitag 
26.02.2016
19 Uhr

Pfarrei St. Peter 
& Paul

Pfarrversammlung Pia fidelis

Freitag 
26.02.2016

AK Kul-Tour Philipp Scharri 
Kreativer Ungehorsam

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Samstag 
27.02.2016

Amnesty Interna-
tional 

40 Jahre Amnesty Interna-
tional Miltenberg Künstler 
gratulieren

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Fr. – So.
26.- 28.02.16 

Musikschule 
Obernburg

Gesangworkshop „Musical“ Musikschule 
Obernburg
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Anmeldung für das
Kindergarten-Krippenjahr 2016/17

Im Februar findet in unseren 3 Obernburger Kindertageseinrichtungen die Anmeldung 
für das kommende Kindergarten- und Kinderkrippenjahr statt.

24. - 26.02.2016
Für den Kindergarten angemeldet werden können alle Kinder, die bis zum 31.12.2016 
3 Jahre alt werden. Eltern, deren Kinder bis einschließlich April 2017 3 Jahre alt  wer-
den, werden ebenfalls gebeten die Anmeldetage zu nutzen. 
Die Platzvergabe für Kinder unter 3 Jahren erfolgt dann je nach Platzangebot in 
den einzelnen Einrichtungen.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden wird unbedingt um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung gebeten.
Kindertageseinrichtung „Altstadt“ mit Krippe (Obernburg)
Tel.:709370 – Leitung: Frau Jasmin Finger
Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“ mit Krippe (Eisenbach)            
Tel.: 31584 – Leitung Frau Katja Roth
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“ mit Krippe (Rüdhölle)
Tel.: 5707 – Leitung Frau Monika Marek
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:
	 Geburtsurkunde des Kindes
	 Geburtsurkunde beider Elternteile
	 Personalausweis oder Reisepass beider Elternteile
Um Ihnen die Wahl des Kindergartens/der Krippe zu erleichtern, bieten wir vor den 
Anmeldetagen einen „offenen Nachmittag“ an, an dem sich die Einrichtungen gerne 
vorstellen möchten. Sie sind herzlich eingeladen, sich die Einrichtungen anzusehen 
und Sie können Wichtiges über das Zusammenleben im Kindergarten/der Krippe er-
fahren.
Ihr Kind kann in dieser Zeit schon erste Kindergartenluft schnuppern.

Bitte melden Sie sich unter o.g. Tel. auch für die Infotreffen an!
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“

Montag, 15.02.2016, 15.00 Uhr im Kindergarten
Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“

Mittwoch, 17.02.2016, 15.00 im Kindergarten
Kindertageseinrichtung „Altstadt“

Dienstag, 16.02.2016, 15.00 im Kindergarten
Kinderkrippe
An den genannten Anmeldetagen müssen, bei Interesse, auch Krippenkinder (0-3 
Jahre) angemeldet werden. Bitte nehmen Sie die Anmeldetage wahr, die Plätze sind 
sehr schnell vergeben. Bitte beachten Sie das in der Kinderkrippe im Kiga Abenteuer-
haus erst wieder ab Januar 2018 Krippenplätze frei sind.
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Seniorenbeirat  
der Stadt Obernburg 

Waldhausfahrt für Senioren
Einladung an alle Seniorinnen und Senioren zur Fahrt in das Obernburger Wald-
haus am Mittwoch, 27. Januar 2016.
Haltestellen Waldhausbus: Kirchplatz Obernburg 14.30 Uhr, Stadthalle 14.35 Uhr, 
Pflegezentrum 14.40 Uhr, Miltenberger Straße 14.45 Uhr
„Zur Post“ Eisenbach 14.50 Uhr. Kostenbeteiligung 3 €

Seniorenkino im Februar
Am 16. Februar um 14.30 Uhr zeigt die Kino Passage Erlenbach den Film: 45 Years 
der mit dem „Silbernen Bär“ für die besten Darsteller bei den Berliner Filmfestspie-
len 2015 ausgezeichnet wurde. Andrew Haigh erzählt in diesem Film einfühlsam, 
subtil und souverän von einer über viele Jahre glücklich gelebten Ehe, die sich von 
einem Moment auf den anderen ihrer selbst nicht mehr gewiss ist. Ein berührender 
Film über die Liebe jenseits der Flitterwochen.
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Informationsveranstaltung zur Fachoberschule 
und Berufsoberschule Obernburg

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 01.02.2016, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Fachoberschule und am Dienstag, den 02.02.2016, eine 
Informationsveranstaltung zur Berufsoberschule in Obernburg durch. Beide Veran-
staltungen beginnen um 19:00 Uhr und finden im Raum 114 der Staatlichen Berufs-
schule Obernburg statt.
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. 
Für die Berufsoberschule ist eine Berufsausbildung bzw. Berufserfahrung nötig. 

Fortbildung für Ehrenamtliche im Asylbereich  
am 30. Januar 2016 von 10 Uhr bis 17 Uhr 

Teil 1 – „Handwerkskoffer“ für die Asylarbeit 
Frau Margot Laun (Diakonisches Werk Augsburg e.V. und „Tür an Tür“ GmbH,  
Augsburg – Freiwilligenmanagement)
Was kann ich einbringen? Wo liegen die Grenzen?
Die Teilnehmenden erhalten Impulse zu einem sensiblen Umgang mit Menschen aus 
anderen Kulturen und ihren besonderen Lebensgeschichten.
Praktische Fragen zu Versicherung und Haftung werden angesprochen.
Teil 2 – Hilfen für Asylsuchende
Gelungene Beispiele aus dem Landkreis
Wolfgang Härtel (Caritasverband für den Landkreis Miltenberg e.V.) und Dr. Gregor 
Kreile, Pfarrer
Welche konkreten Schritte können wir tun? Was gibt es schon alles an sinnvoller  
Unterstützung? Wir kommen miteinander ins Gespräch und teilen Erfahrungen aus 
den verschiedenen Arbeitsfeldern (z.B. Deutsch lernen, Patenschaften, Behörden-
gänge usw.).
Anmeldung bitte an: Evang.-Luth. Pfarramt Martin-Luther-Platz 16, 63906 Erlenbach 
a. Main, Tel: 09372 / 53 40, Fax: 09372 / 94 12 89, pfarramt.erlenbach@elkb.de
Die Teilnahme ist kostenlos.

Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung  
im Landkreis Miltenberg

Haben Sie gewusst, dass die Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg die einzige Bera-
tungsstelle im Landkreis für Menschen mit Behinderung vorhält? 
Sie wird gefördert vom Bezirk Unterfranken und von der bayerischen Staatsregierung. 
Die Beratungsstelle finden Sie in Elsenfeld, in der Marienstraße 21 bei den Offenen 
Hilfen der Lebenshilfe Miltenberg.
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Hier finden Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen Unterstützung zu fol-
genden Themen:
	 - 	 Antragstellung Behindertenausweis
	 - 	 Beantragung der Leistungen der Pflegeversicherung (auch Unterstützung im 
		  Widerspruchsverfahren)
	 - 	 Antrag auf Grundsicherung bei Erwerbsminderung
	 - 	 Beantragung der gesetzlichen Betreuung
	 - 	 Kureinrichtungen für Menschen mit Behinderung und zu vielen anderen Themen
Die Beratungsstelle wird inzwischen von vielen Angehörigen der Menschen mit Be-
hinderungen aufgesucht. Sie hat sich zu einem wichtigen Anlaufpunkt im Landkreis 
Miltenberg entwickelt.
Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V.
Offene Hilfen, Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Tel. 06022/2640216 Kai Oliver Reis 
und Tel. 06022/2640215 Lothar Gündling

Zentec: Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – 
Beratung für technologieorientierte Start-ups  

am 04.02.16
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten Existenzgrün-
der sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung u. a. Feedback 
und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der Suche nach 
Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen über För-
dermöglichkeiten von Land und Bund. Experten der Industrie- und Handelskammer 
Aschaffenburg, der Handwerkskammer für Unterfranken und der ZENTEC stehen für 
Gespräche zur Verfügung – kostenfrei! Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken 
Interesses erforderlich. Gesprächstermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, 
Telefon: 06022 26-1110, Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder 
im Internet unter www. zentec.de vereinbart werden.

Landkreisweite Flursäuberungsaktion 
„Wir räumen unseren Landkreis auf“ am 19.03.2016

Helfer gesucht	
In diesem Jahr findet die landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zum 16. Mal statt. Hierfür benötigen wir wieder Ihre Unterstützung.
Welcher Verein, welche Schulklasse oder auch welche Privatperson hilft mit am 
Samstag, 19.03.2016 die Landschaft in ihrem Gemeindegebiet von hässlichen Abfall-
ablagerungen zu befreien? Durch Ihren Einsatz können Sie dazu beitragen, unsere 
Umwelt lebens- und liebenswert zu erhalten. Wenn Sie bereit sind, unseren Landkreis 
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bei der Flursäuberungsaktion zu unterstützen, melden Sie sich bitte bis spätestens 
03.03.2016 bei Ihrer Gemeindeverwaltung – Herr Heisig. Hier erhalten Sie Auskunft 
darüber, wo in Ihrem Gemeindegebiet eine Flursäuberungsaktion am dringlichsten 
ist.  Sofern Sie als Verein oder Schulklasse unsere Flursäuberungsaktion unterstützen 
möchten, bitten wir Sie außerdem, uns bzw. Ihrer Gemeindeverwaltung die ungefähre 
Helferzahl zu benennen. Wir hoffen, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele frei-
willige Helferinnen und Helfer melden werden, um so zum Erfolg unserer Gemein-
schaftsaktion „Wir räumen unseren Landkreis auf“ beizutragen. Hierfür bedanken wir 
uns bereits jetzt bei allen ganz herzlich.
Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen gerne zur Verfügung. Ansprechpartner 
sind, neben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Ihrer Gemeindeverwaltung (Herr 
Heisig, Tel. 619-113) im Landratsamt Miltenberg, Herr Fischer, Tel. 09371/501–380 
und Frau Heim, Tel. 09371/501-386. Außerdem können Sie uns über den E-Mail-Kon-
takt abfallwirtschaft@lra-mil.de erreichen.

Informationsveranstaltung für externe Teilnehmer
am qualifizierenden Abschluss 

der Mittelschule 2016 an der  
Johannes-Obernburger-Mittelschule Obernburg

Am Montag, 22. Februar 2016, findet um 16:00 Uhr an der Mittelschule Obernburg 
eine Informationsveranstaltung für externe Teilnehmer am qualifizierenden Abschluss 
der Mittelschule statt.
Dabei werden die jeweiligen Prüfungstermine bekannt gegeben, Anforderungen der 
einzelnen Fächer angesprochen sowie Hilfen für eine gezielte Vorbereitung gegeben.
Interessenten sollten unbedingt an dieser Veranstaltung teilnehmen, da Einzelinfor-
mationen nur in berechtigten Ausnahmefällen gegeben werden können.
Der letztmögliche Anmeldetermin zur Prüfung ist Freitag, der 26. Februar 2016. Bis 
dahin müssen die schriftlichen  Anträge der Schulleitung vorliegen. Diese erhalten 
Sie in unserer Verwaltung. Eine Anmeldung  nach diesem Termin ist leider nicht mehr 
möglich.
Matthias Langer, R

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb:	 Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P.	 Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.300 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.
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Kostenlose Elternberatung in Obernburg
Mein Name ist Stefanie Roos, ich bin Erzieherin und komme aus Obernburg. Im Rah-
men meiner Weiterbildung zur Elternberaterin habe ich ein Konzept zur Elternbera-
tung für die Stadt Obernburg entwickelt.
Ich freue mich, dass die Stadt Obernburg unter meiner Leitung seit September 2015 
für alle Familien mit Kindern im Alter von 0-6 Jahren eine für Sie kostenfreie Elternbe-
ratung anbietet.
Nachdem dieses Angebot bereits sehr erfolgreich angelaufen ist, möchte ich Ihnen 
hiermit noch einmal einen kleinen Einblick in meine Arbeit als Elternberaterin geben 
und die Elternberatung im Folgenden erneut vorstellen. In vielen Familien gibt es Un-
sicherheiten in Fragen der Erziehung, bei Auffälligkeiten oder zu Fördermöglichkeiten. 
Aufgrund meiner Ausbildung zur Erzieherin und Elternberaterin, sowie durch zahl-
reiche Fortbildungen biete ich Familien Hilfestellungen im täglichen Leben an.
Ich arbeite in einem umfangreichen Netzwerk mit vielen verschiedenen Berufsgrup-
pen zusammen, um das Beste für Ihre Familie und Ihr Kind zu erreichen. Mein Aufga-
bengebiet umfasst die lösungsorientierte Zusammenarbeit mit Eltern, um die gesunde 
Entwicklung der Kinder zu stärken.
Ich berate Sie gerne bei:

- Fragen in der Erziehung
- Motorischen, sprachlichen oder psychischen Auffälligkeiten
- (Ein-) Schlafstörungen
- Übergang vom Kindergarten in die Schule
- Regeln und Grenzen setzen
- Meinungsverschiedenheiten mit Erziehungspartnern
- Familiären Schwierigkeiten
- Umgang mit Trauer
- Sauberkeitserziehung
- Trennungs- und Verlustängsten
- Fragen zur individuellen Förderung
- Hochbegabung
- Usw. 

Bei Bedarf arbeite ich mit Kooperationspartnern wie z.B. weiteren Beratungsstellen, 
Logopäden, Kindertageseinrichtungen, Ergotherapeuten, Familienhilfen, Physiothera-
peuten, Vereinen, Schulen, Ärzten, Frühförderstelle, usw. zusammen.
Ich als Elternberaterin biete Ihnen:

- Professionelle und zeitnahe Beratung
- Lösungsorientiertes Arbeiten
- Weitervermittlung an entsprechende Kooperationspartner
- Diskrete Beratung mit Schweigepflicht

Ich würde mich freuen, wenn Sie meine kostenlose Hilfe in Anspruch nehmen.
Kontakt: E-Mail: elternberatung-obernburg@gmx.de, Tel: 0151/11127011
Terminvereinbarung: Dienstags von 8 Uhr bis 8.30 Uhr
Der Beratungstermin kann individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt werden.
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Kunstnetz im Landkreis Miltenberg 
Mit einem bunten und interessanten Programm starten die 
Künstler des Kunstnetzes im Landkreis Miltenberg ins Jahr 
2016. 31 Workshops und Kunstangebote warten auf kreati-

ve Kinder und Jugendliche.  Weitere Infos im Internet unter www.kunstnetz-mil.de und 
beim Kulturreferat des Landratsamtes (Tel. 09371 / 501506). Der aktuelle Kunstnetz-
Flyer mit allen Terminen liegt im Landratsamt, allen Geschäftsstellen der Sparkasse 
Miltenberg-Obernburg, in allen Schulen sowie in vielen Geschäften aus.
01 Töpfern für Haus und Garten – Plastisches Gestalten mit Ton
Kursleiterin: Margarete Bernhard,  Altersgruppe 8 bis 10 Jahre
3 Vormittage, Samstag, 20.2., 27.2, 12.3., 10 bis 12 Uhr, Obernburg-Eisenbach, 
Hardtring 22. Es werden schmuckvolle Gegenstände aus verschiedenem farbigen Ton 
fürs Zimmer geformt, z. B. Spiegel, Uhr, Stelen für den Garten, fantasievolle Figuren 
oder Tiere die auch glasiert werden können.
02 Einstieg in die Aquarellwelt
Kursleiterin: Margarete Sondel, Altersgruppe 7 bis 12 Jahre
4 Nachmittage, Dienstag, 23.2., 1.3, 8.3., 15.3., 16 bis 18 Uhr, Grundschule Nie-
dernberg. Nach einer Einführung in die Welt der Aquarelltechnik erhalten die Kinder 
die Möglichkeit, die neu erlernten Fähigkeiten auf dem Papier umzusetzen. Die Mo-
tivwahl bleibt hier bei dem Kind überlassen, so dass es selbst entscheiden kann, ob 
es lieber naturgetreu malen möchte (Tiere, Blumen, Häuser, Landschaften …..) oder 
eigene Fantasiewerke erschaffen möchte. Dabei werden wir lernen, Proportionen 
und Bewegung auf dem Papier festzuhalten. Den Kindern werden auch weitere Tech-
niken gezeigt, um dem Bild etwas Besonderes zu verleihen (z. B. das Einsetzen von 
Schwämmen und Wachsstiften).
03 Exlibris-Stempel – Linolschnitte
Kursleiterin: Sandra Wörner, Altersklasse: ab 8 Jahre
Freitag, 26.2., 15.30 bis 17.30 Uhr, Rotes Haus, Elsenfeld-Eichelsbach
Wir fertigen unseren eigenen Namens-Stempel zum Bedrucken von Büchern, Heften 
und anderen schönen Dingen aus Papier.
04 Das Portrait  Zeichenkurs
Kursleiterin: Sandra Wörner, Altersgruppe ab 8 Jahre
1 Nachmittag, Freitag 4.3., 15.30 – 17.30 Uhr, Rotes Haus, Elsenfeld-Eichelsbach
Hier erfahrt ihr worauf es beim Gesichter zeichnen ankommt. Wir arbeiten mit schwar-
zer und weißer Kreide auf dunklem Papier. Die Geübten unter Euch können gerne ihr 
Wunschmaterial mitbringen (z. B. Acrylfarbe und Leinwand).
05 Malatelier für kleine Künstler 
Kursleiterin: Christiane Leuner, Altersgruppe 5 bis 8 Jahre
1 Nachmittag, Samstag, 5.3., 14 bis 17 Uhr, Dompfaffenweg 6, Großheubach
An diesem „Ateliertag“ lernst Du mit großem Spaß die bunte Welt der Kunst kennen. 
Wir gestalten mit hochwertigem Künstlermaterial fröhliche, fantasievolle Kunstwerke, 
über die die „Großen“ staunen werden! Dabei lernst Du verschiedene Maltechniken, 
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Malwerkzeu-ge und Farben kennen! Auch Kinder, sie sonst eher nicht zum Pinsel 
greifen, werden hier die Freude am künstlerischen Tun entdecken.
06 Ran an die Farbe – Malen mit Acrylfarbe
Kursleiterin: Elke Fieger, Altersgruppe 7 bis 12 Jahre
2 Nachmittage, Freitag, 11.3, 15 bis 17 Uhr, Samstag 12.3, 14 bis 17 Uhr, Pfalz-
straße 24, Obernburg
Hier geht es bunt zu. Du malst mit Acrylfarben auf eine Leinwand oder festes Papier. 
Finger, Pinsel, Spachtel, Spachtelmasse, Kratzer, Sand, Klebeband … Alles kannst 
du ein-setzen, um ein fantasievolles Bild zu gestalten. Eine kurze Geschichte oder ein 
lustiges Gedicht können dein Impulsgeber sein.
07 Art-Journals – Gestalte dein eigenes Kunst-Tagebuch
Kursleiterin: Julia Ulrich, Altersgruppe 10 bis 16 Jahre
2 Vormittage, Montag, 21.3 und Dienstag, 22.3., 10 bis 12 Uhr, Tulpenstraße 12, 
Dorfprozelten. In Amerika ist es schon lange ein Hit und auch in Deutschland kommt 
der Trend langsam an. Die einen nennen es Art-Journaling (Kunst-Tagebuch), die an-
deren sagen dazu Scrap-Booking. Alles in allem ist es kreatives Arbeiten  mit Farbe 
und Material, um die eigenen Gedanken festzuhalten. Wir werden jedem von euch 
ein kleines Buch basteln und ich zeige euch, wir ihr die Seiten künstlerisch gestalten 
könnt. Wenn ihr euch darunter gar nichts vorstellen könnt, googelt mal.
08 Street-Art – Kunst auf der Straße
Kursleiterin: Julia Ulrich, Altersgruppe 12 bis 16 Jahre
3 Nachmittage, Mo./Di./Mi., 21./22./23. März, 14 bis 16 Uhr, Tulpenstraße 12, Dorf-
prozelten
In den Großstätten sieht man Unmengen an Graffities, die die Wänder verschmutzen. 
Aber neuerdings werden die Spraybilder immer besser und künstlerischer. Sprayer 
wie Banksy verkaufen ihre Werke sogar. In meinem Workshop lernt ihr verschiedene 
Metho-den kennen, mit denen Street-Art-Künstler arbeiten. Wir werden einige davon 
ausprobie-ren und ihr dürft mit Spraydosen auf eigens dafür vorbereitete Holzwände 
los gehen. Na-türlich gibt es für jeden von euch auch eine Leinwand, damit ihr etwas 
von euren Werken mit nach Hause nehmen könnt.
09 Lass die Puppen Tanzen! – Menschliche Figuren zeichnen 
Kursleiterin: Sofia Greff-Breuer, alle Altersstufen
1 Nachmittag, Samstag, 26.3., 15 bis 18 Uhr, FIA, Atelier Lichtung, Schlossplatz 1, 
Amorbach. In diesem Kurs lassen wir mit Stift auf dem Papier Menschen stehen, ge-
hen, springen und tanzen. Je nach Altersstufe werden die Kinder und Jugendliche ange-
leitet und be-gleitet mit einfacher Strichführung auszuprobieren auf verschiedene Arten 
menschliche Figuren zu zeichnen. So lassen wir die Puppen auf dem Papier tanzen!
10 Mal-Wiese – Freies Malen mit Acrylfarben
Kursleiterin: Susanne Stürmer, 7 bis 10 Jahre
2 Nachmittage, Freitag/Samstag, 1./2. April, 15 bis 17 Uhr, der genaue Kursort in 
Dorf-prozelten oder Stadtprozelten wird nach der Anmeldung bekannt gegegeben.
Unbekümmertes Spielen mit Acrylfarben und verschiedenen Materialien sowie un-
serer Fantasie auf Pappe und Leinwand.
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Engelberglauf am 19. März 2016
Mit über 600 Läufern in sämtlichen Altersgruppen ist der Engelberlauf seit 13 Jahren 
ein voller Erfolg! Beginnend mit den Kleinsten bis zu den Lauf-Assen ist für jeden Läu-
fer die richtige Strecke dabei. In familiärer Atmosphäre können Strecken von 400 m bis 
hin zu anspruchsvollen 21 km absolviert werden. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Es kann Online angemeldet werden unter, www.engelberglauf.de. Der Engelberglauf 
ist erstmals beim Cordenka-Laufcup 2016 dabei. Die einzelnen Läufe werden in 
der 10 km Wertung zusammengefasst. Am Ende gibt es eine Siegerehrung im Re-
staurant Schönbusch. http://tripaul.com
Startzeiten:
Halbmarathon (21,1 km) 14.00 Uhr
Zwergenlauf (0,4 km) 14.10 Uhr
Hauptlauf (10,0 km) 14.30 Uhr
Nordic Walking (8,0 km) 14.35 Uhr
Handicap-Lauf (8,0 km) 14.35 Uhr
Schülerlauf 1 Runde (0,9 km) 14.37 Uhr
Jugendlauf 2 Runden (1,8 km) 14.45 Uhr
Hobbylauf (6,5 km) 15.00 Uhr.

Deutsche Rentenversicherung – Sprechstunden 
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in Miltenberg, 
Ämtergebäude, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Die Sprechstun-
den finden grundsätzlich montags und mittwochs vom 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt. Den Versicherten wird damit Gelegenheit gegeben, 
sich in Fragen ihrer Rentenversicherung kostenlos beraten zu lassen. Versicherungs-
unterlagen, Ausweispapiere und, bei Beratung für andere Personen wie z. B. Ehegat-
ten, Eltern, auch eine schriftliche Vollmacht sind mitzubringen. 
Um für die Besucher längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige recht-
zeitige Terminanfrage erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter An-
gabe der Versicherungsnummer beim Landratsamt Miltenberg, jeweils montags bis 
mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
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Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 23./24.01 und Mittwoch 27.01.2016	
Dr. Gerber, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach 	 Tel. 09372/51 60
Wochenende 30./31.01. und Mittwoch, 03.02.2016	
Dr. Barth, Lindenstr. 4, Erlenbach 	 Tel. 09372/944244
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
22.01.16 	 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
	 Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
23.01.16 	 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
24.01.16 	 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
25.01.16 	 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
26.01.16 	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
27.01.16 	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
28.01.16 	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
29.01.16 	 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
30.01.16 	 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
	 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
31.01.16 	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
01.02.16 	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
02.02.16 	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
03.02.16 	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
04.02.16 	 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
05.02.16 	 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
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Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder Bauhof 
der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 09372/9455-55

Keinen Almosenturm im Briefkasten? 
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Telefonnummer 06021/396309 oder Email an beilagen@
main-echo.de. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so schnell wie möglich. 

Das nächste Amtsblatt Nr. 03 erscheint am 05.02.2016.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 28.01.2016, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407




